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Bedienungsanleitung für OK-STEINL REX® 
Exzenterschleifer REX- 4 SB2 

 

Gebrauch von Exzenterschleifmaschinen 
Zum Schleifen muss die Maschine auf dem Werkstück aufgesetzt sein. Danach erst die Maschine starten. 
Ein Betreiben der Maschine ohne das Aufsetzen auf dem Werkstück kann in Verbindung mit dem 
Schleifpapier zu Verletzungen führen. 
 

1. Einsatzmöglichkeiten: 
Die Exzenterschleifmaschinen können eingesetzt werden für die Metallbearbeitung, Holzbearbeitung, 
Kunststoffbearbeitung und zum Schleifen von Spachtelmassen, Füllern, Grundierungen und Lacken. 
 

2. Einsatzgebiete: 
Für die Automobil- und die Automobil-Zulieferindustrie, Möbelindustrie, Kunststoffteilehersteller, 
Gerätebauer, Gießereien, Modellbauer etc. 
 

3. Luftdruck 
Die technischen Werte werden mit einem Luftdruck von 6,2 bar erreicht. Zum Betrieb der Maschine ist ein 
Minimumdruck von 5 bar, ein Maximaldruck von 7 bar zu beachten. 
 

4. Luftversorgung 
Luftschlauch-Innen-Durchmesser min. 8mm. Die Luft muss über eine Filtereinheit von Partikeln und von Wasser 
gereinigt werden. Der Filtereinheit kann* eine automatische Öl-Zudosiereinheit nachgeschaltet sein, um einen 
störungsfreien Betrieb der Exzenterschleifmaschine zu gewährleisten. Wenn keine automatische Öl-Zudosierung 
vorhanden ist, sind für jede 3-4 Stunden Betriebsdauer 4 Tropfen Druckluftmotorenöl (Art.-Nr.: RL-DLOE118) in 
den Druckluftanschluss an der Maschine einzuträufeln. 
* In den meisten Fällen (beim Schleifen von Teilen, die anschließend lackiert werden) wird auf das Ölen 
verzichtet, um Verlaufsstörungen im Lack zu vermeiden. Dieses mindert die Einsatzdauer des 
Exzenterschleifers deutlich. Anzuraten ist hier nach 8 Stunden Betriebsdauer die Maschine vom 
Arbeitsplatz zu entfernen und in der Werkstatt mit ca. 5-10 Tropfen Druckluftmotorenöl (Art.-Nr.: RL-
DLOE118) durch Einträufeln in den Druckluftanschluss an der Maschine zu ölen und ca. 1 Minute laufen zu 
lassen. 
 

Eine Gewährleistung auf den Motor ist beim Betrieb ohne Öl nicht gegeben. 
 

5. Reinigung des Motorgehäuses 
Beim Wechseln der Schleifteller ist es angebracht den anhaftenden Schleifstaub im Motorgehäuse mit 
Pressluft auszublasen und das Lager am Exzentergewicht zu ölen. 
 

6. Schutzausrüstung  
Beim Betrieb Augen- und Handschutz tragen. 
 

7. Schleifteller-Wechsel 
Benutzen Sie den beiliegenden, flachen Maulschlüssel und führen Sie ihn zwischen der Absaugglocke und 
dem Schleifteller zur mittig sitzenden Mutter. Halten Sie diese Mutter mit dem beiliegenden Maulschlüssel 
fest und drehen Sie den Teller ab. (nach links drehen) 
 

8. Wartung 
Nach 4 Stunden Betrieb träufeln Sie bitte 3-4 Tropfen Exzentermotorenöl (Art.-Nr.: RL-DLOE118) in den 
Druckluft-Anschlussnippel ein und lassen Sie danach die Maschine für ca. 20 Sekunden frei laufen. Siehe 
auch Punkt 4 Luftversorgung. 
Unsere Praxiserfahrungen zeigen, dass beim Betrieb ohne Öl (wenn dies so gefordert wird) und je nach 
Beanspruchung, die Maschinen nach ca. 6 Monaten langsamer zu laufen beginnen und überholt werden 
müssen. Besser ist statt einer Überholung/Reparatur die Verwendung von Ersatzmotoren.  
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